Paris, 22. Juli. (W. T. B.) [Anfang3-Courte.] 3% Mente —, —. 
Neueſte Anleihe 1872 —, —. Italiener —, Staats —, — 
Lombarden —, —. Türken —, —. Goldrente — —. Ungar. Bulbrenie 
—. 1877er Rufien — 


London, 22. Juli. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, — 
Sjtaliener —, —. —, . Kürten —, —. Ruſſen 1873er —. 
Silber — —. Glasgow —. —. : 

Berlin, 22. Juli. (W. T. B.) [SHluf-Beridt.] 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 
Nom, 21. Juli. Ein unter dem Vorſitze von Menotti Garibaldi 
abgehaltenes demokratiſches Meeting nahm eine Reſolution an, welche 
die Vergewaltigung des Nationalitäts⸗ und Volksſonveränetäts⸗Princips 
durch den Congreß tadelt, die Solidarität des italieniſchen Volkes mit 
den durch den Congreß verſchacherten Völkern betont, erinnert, daß 
noch italieniſche, fremder Herrſchaft unterworfene Länder exiſtiren und 
vertraut auf die nächſte Zukunft, auf Gerechtigkeit und Wahrheit. 
In Turin, Genua, Palermo und Piſa fanden gleichfalls Meetings 


ſtatt. Die Abhaltung eines Meetings in Mailand ſcheint aufgegeben 


zu ſein. Abends demonſtrirten junge Leute auf der Piazza Colonna 
mit Hochrufen auf Trieſt und das Trentino. Das Publikum ſetzte 
ſeine gewohnte Promenade fort. Die Behörden ergriffen Maßregeln. 

London, 22. Juli. Delijannis hat ſich, begleitet von Genadius, 
am Sonnabend nach Paris begeben. — Ein Telegramm der „Times“ 
aus Konſtantinopel vom 21. Juli meldet: Tricoupis wird demnächſt 
für die turko⸗griechiſchen Verhandlungen in Konſtantinopel erwartet. 
Die Pforte erhebt ſtarke Einwendungen gegen die Abtretung von 
Janina. Die „Times“ beſpricht die anglo⸗türkiſche Convention und 
meint, durch die Behauptung der Oppoſition, der Vertrag involvire 
eine ungeheuerliche Verantwortlichkeit, würde das Land keineswegs in 
Schrecken geſetzt. Wenn jedoch die Pläne der britiſchen Regierung 
nicht ohne ſehr große Ausgaben ausgeführt werden könnten, dürfte es 
nothwendig werden, von der Pforte die klarſten Stipulationen zu for: 
dern und dürfte die Convention ſodann eine fundamentale Verände⸗ 
rung erfahren. — Ein Telegramm der „Times“ aus Belgrad meldet: 
Die Skupſchtina bereitet einen Proteſt an die europäiſchen Mächte vor, 


I Kalbfleiſch 0,60 Mark, 


worin Serbiens Anſprüche auf Bosnien und die Herzegowina geltend 
gemacht werden. N 

London, 22. Juli. Ein Circulär des Kriegsſecretärs beſtehlt 
die Entlaſſung der Reſerviſten der Armee und Miliz zum 31. Juli an. 
Vor der Entlaſſung hält der Herzog von Cambridge eine Revue über 
14,000 Mann ab. 


Handel, Induſtrie 2c. 


© HabelfHwerdt, 20. Juli. [Vom Getreide: und Producten: 
markte.] Am heutigen Wochenmarkte entwickelte ſich ein etwas regerer 
Verkehr als bisher, die Zufuhr war zwar nicht außergewöhnlich ſtark, die 


Kaufluſt jedoch gut, weshalb für Weizen, Roggen und Hafer etwas höhere 
Preiſe erzielt wurden, als vor 8 Tagen, während die übrigen Sorten bei 


vorwöchentlichen Preiſen gehandelt wurden. Man zahlte pro 200 Pfund 
oder 100 Kilogramm: Weißer Weizen 21,20—21,70—22,35 M. (böber 0,05 
bis 0,25 0,55 M.), gelber Weizen 20 — 20,60 — 21,20 M. (böber 0,50 —0,60 
bis 0,60 Mart), Roggen 14,19—14,45—14,80 M. (höher 0,60—0,55—U/50 

. 
(böber 0,40—0 Mart), Erbſen 13,35 — 14,50 M. (unverändert), Miden 10 
bis 10,50 M. (unverändert), neue Kartoffeln pro 5 Liter 0,30 M., pro 1 Rar. 
Butter 1,50-—1,60 M. pro 1 Kilogr. Speck 2 M., desgl. Rindfleiſch 1 M., 
weinefleiſch 1. 10—1,20 M., Hammelfleiſch 1 M., 
ein Kalbsgeſchlinge mit Leber 0,80- 0,90 M., Leber allein 0,50 M., 
1 Schock Eier 2 Mark, pro 100 Klgr. Stroh 2,50—5 M., Heu 84,50 M., 
Gurken durchschnittlich pro Stück 10 Pf. Oberrüben (Roblrabi) pro 1 Mandel 
15 — 20 Pf., Kirſchen pro 1 Liter 12 Pf., Weizenmehl pro Pfd. 15— 17 Pf., 
e 14—16 Pf., pro 1 Ltr. gute Milch 14 Pf., Sabu 50-60 Pf. 
— 1 der verfloſſenen Woche meiſt kühl und trübe. Heut früh 
+ 11 Gr. R., Mittags + 19 Gr. R. bei klarem Himmel. Barometerſtand 
333,5 Linien. Windrichtung Nordnordweſt. 


A Reife, 21. Juli. [Vom Productenmarkt.] Bei ziemlich leb⸗ 
baftem Geſchäft wurden am geſtrigen Wochenmarkte für Cerealien faſt durch⸗ 
weg weſentlich höbere Preiſe bewilligt. Notirt find für 100 Kilogr. = 2 
Pfd. Weizen 21,75—21,10 19,85 M. (0,60 — 0,60 -0,30 M. höher), Roggen 
15,05 14,70 14,30 M. (0,85—0,80—0,70 M. höher), Gerſte 14,25—13,65 
bis 12,90 M. (0,35—0,20—0,15 M. böber), Hafer 13,00—12,20—11,70 M. 
(unv.), Heu 6,50 — 5,50 M. (unv.), Stroh 2,60— 2,40 M. (0,10 M. billiger), 
Kartoffeln 5,00—4,80 M. (0,80 M. böber), Butter pro Kilogramm 1,80 bis 
1,50 — 1,30 M. (unb.), Eier pro Schock 2,00 M. (unv.). — Die im Laufe der 
vorigen Woche vorberrſchend geweſene weſtliche Luftſtrömung, welche täglich 
Regen brachte, bat ſeit geſtern eine mehr nördliche Richtung angenommen 
und den Himmel aufgeheitert, was den Erntearbeiten förderlich ſein wird. 


Poſen, 20. Juli. [Börſendericht von Lewin Berwin Sobne.] 
Wetter: Roggen: flau. Juli⸗Auguſt —. Spiritus matt. Gekündigt 
— Liter. Kündigungspreis: 50,20. Juli 50,20 bez., Auguſt 50,50 bez., 
Br. u. Gd., September 50,90 —,51 Br. u. Gd., October 49,50 — 49,60 nom., 
5 48 nom., December 47,90—48 Br. u. Gd. Loco Spiritus ohne 
Faß —. 


[Butter.] Berlin, 22. Juli. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co, 
Louiſenſtr. 34.] Vom Geſchäft fino neue Momente nicht zu melden. — Die 
Umſätze erreichen durchaus keine größere Ausdehnung und die Berichte aus 
den Provinzen über die nunmebr geringere Production vermögen nicht un: 
fern Markt zu animiren. — Die allein maßgebliche Conſumtion ijt anlap: 
lich der Reiſe⸗ und Badezeit auf das niedrigſte Maß geſunken. Gute 
Mittelſorten Landbutter waren noch am beſten zu begeben, ohne aber im 
Tal zu probitiren. : : 

ir notiren ab Verſandtorte, Alles per 50 Klgr.: Feine und feinfte 
Mecklenburger, Holſteiner und vorpommerſche 90—93.—98 M., nen: 
butter von Domänen und Moltereigenofienibaften 90 bis 100, abweichend 
80—85, feinſte 105; Landbutter: Pommerſche 60.—63, Pachterbutter 75, 
Litthauer 65, Hofbutter 83, Schleſiſche 62—65—70—80, Elbinger 75, feinſte 


Gerſte 13,30—13,60—14 M. (unverändert), Hafer 12—12,40 Mark] 


80, Oſtfrieſiſche 63, Galnziſche, Mahriſch⸗Ungariſche (franco bier), friſche 58 
bis 61, ältere 40—45 M. 
[Eier.] Börſenpreis am 18. Juli 2,60 M. per Schock. 


[3uderberióte.] Magdeburg, 21. Juli. Robzucker bei kleinem Ge 
ſchäft etwas theurer. Umſätze ca. 90,500 tr. Notirungen: Melaſſe ohne 
Tonne: 8,40, Kornzucker 96 pCt. 67 — 68, Robzucker blond 94 pt. 64,50 
— Raffinirter Zucker bei unveränderten Preiſen ſtill. Umſatz ca. 19,000 
Brode, ca. 4000 Cir. gem. Zucker. Notirungen: Raffinade fein ohne Rab 
80,50, Melis ffein do. 79, do. mittel do. 78,50, gem. Raffinade I mit Faß 
78, do. II do. 76—77, gem. Melis 1 do. 73,50—74,50, do. II do. 71—72 
Farin do. 63—70,50 M. — Preiſe per 100 Kilo für Poſten aus erfter Hand. 
Halle a. S., 20. Juli. 76657 nur in Nachproducten zu nominellen 
Preiſen gehandelt. Umſatz 100,000 Kg. Nachproducte. Notirungen: Melaſſe 
obne Tonne 8,20—8, Kornzucker 96 pCt. 68, Nachproducte 94—89 pet. 
60—51 M. — Raffinirter Zucker in abgeſchwächtem Verkehr. Umſatz 15,000 
Brobe, 120,000 Kg. gem. Zucker. Notirungen: Raffinade I ohne gab 81,50, 
do. II do. 80,50, Melis I do. 79,50, gem. Raffinade mit Faß 78— 76, do. 
Melis I do. 75—74, do II do. 73—71, Farin blond, gelb do. 68—65 M., 
do. braun do. 53—48 M. — Preiſe per 100 Kilo für Poſten aus erſter 


and. ‘ 
Stettin, 20. Juli. Von Rohzuckern fanden keine Angebote ſtatt, raf⸗ 
finirte Zuckern feſt und beſonders vom Auslande gefragt. 


Frankfurt a. O. . (Engliſche Wollſtoffe.) Trotz der vor⸗ 
gerüdten Saiſon war doch noch Nachfrage für Sommer⸗Artikel, während in 
Sealskins ee die Saiſon ganz abgeſchloſſen zu ſein ſchien. In Regen⸗ 
mäntel⸗Stoffen (Waterproofs) wurden nambajte Geſchäfte gemacht und wird 
das Berliner Fabrikat darin bevorzugt bleiben, da die hierfür eingegangenen 
Ordres aus Süddeutſchlandlbedeutend find. — Flanelle. Melirte Spangoletts 
wie ſolche in Hainichen, Eſchwege, Pösned, Strausberg, Pritz⸗ 
walk ꝛc. fabricirt werden, gingen in Folge des kalten Wetters befrier 
digend und erreichten einen beutenden Umſatz im Laufe dieſer Meſſe⸗ 
Punktirte und geſtreifte Genres waren weniger gefragt. Hemden⸗Flanelle 
in wollener und halbwollener Qualität waren geſucht. In geſtreiſten halb⸗ 
wollenen Boss war das Geſchäft ſehr mangelhaft, obgleich beim Schluß der 


00 | Meſſe noch mancher große Poſten verkauft wurde, da die anweſenden Fabri ⸗ 


kanten ſich zu reducirten Preiſen einverſtanden erklärten, jedoch zu Abſchlüſſen 
ſich nicht gewillt zeigten. Julius Rornid. 


Concurs Eröffnungen. 
Ueber das Vermögen der Actiengeſellſcha 


Saxonia“ zu Chemnitz. Erſter Termin: 6. September. — Ueber das Ver⸗ 


mögen des Kaufmanns Friedrich Schulte in Eſſen. Zahlungseinſtellung: 


14, Juli. Einſtweiliger Verwalter: Auctions⸗Commiſſar Hainewinkell. Erſter 
Termin: 30. Juli. — Ueber das Vermögen des Kaufmanns Richard Wiede⸗ 
mann zu Nordhauſen. Zablungseinitellung: 7. Juli. Einſtweiliger Ber 
walter: Kaufmann Auguſt Blubme. Erſter Termin: 1. Auguſt. — Ueber 


das Vermögen des Kaufmanns Ludwig Wozniatowsli, in Firma: L. Woznia⸗ 
kowskti zu Poſen. Zaplungseinſtellung: 15. Juni. Ginftweiliger Verwalter; 


Agent Samuel Häniſch. Erſter Termin: 6. uguſt. 


7 

Schifffahrtsliſten. 

Stettiner Oberbaumliſte. 1 

H. Dethloff mit 44 W. Rübſen. — Unterbaumliſte. Schiffer Broſe von 

Wollin an W. Dilger 22 W. Rübſen, do. Schirmer von Cammin, an Y 

H. Zander 31 do., do. Puſt von do. an do. 30 W. Weizen. 
Swinemünder Einfuhrliſte. Petersburg: Wilhelmine, Bruhn. Ordre 

2500 Ctr. Roggen. — Burntisland: Srend, Aaris. Jacobs u. Stevenſon 

1519 Tons Steinkohlen. — Newmcaftle: Poſpero, Fullam. Jacobs und 

Stevenſohn 704 Tons Steinkohlen. — Dalton, Edgar. J. F. Eſchricht 1484 

Tons Steinkoblen. — Newyork: Graf Moltke, Oplf. Ordre 292 Faß 


3 


„Werkzeugmaſchinenfabril 


9. Juli. Schiffer Puſchel von Gliegen an 


Schmalz. — Albert de la Barre 400 Faß Schmalz. — Libau: St. Peters⸗ 


burg, Oeſterreich. Ordre 23,450 Pud Roggen. — Newyork: Lisbon, 


Dunning. Aug. Sanders u. Co. 3206 Barrels Petroleum. | 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graf, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Bretzlau. 


